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           PRESSEMITTEILUNG 

 

Zehn Jahre Nordische Botschaften – Der Herbst wird nordisch! 
 

In diesem Herbst feiern die Nordischen Botschaften in Berlin ihr zehnjähriges Jubiläum. Dazu gibt 

es ein umfangreiches Kulturprogramm: Zwischen September und Dezember finden vor allem im 

öffentlichen Felleshus (Gemeinschaftshaus) über 50 Veranstaltungen statt: Literatur- und 

Filmabende, Ausstellungen zu Klima- und Energiefragen, Diskussionen, eine Comic-Ausstellung, 

Konzerte, kulinarische Köstlichkeiten, Märchenlesungen der Botschafter und vieles mehr. 

Höhepunkt ist der Tag der offenen Tür am 21. November – zum ersten Mal seit zehn Jahren sind 

dann alle Botschaftsgebäude für Besucher zugänglich. 

 

 
Vor zehn Jahren wurden am Klingelhöfer-Dreieck in Berlin die Nordischen Botschaften eingeweiht. 

Was heute so selbstverständlich zum Berliner Stadtbild gehört, war damals eine kleine Sensation und 

ist bis heute einmalig: Fünf Nationen – Dänemark, Finnland, Island, Norwegen und Schweden – 

planen, bauen und beziehen ein gemeinsames Botschaftsareal (Entwurf von Berger + Parkkinen). 

Noch dazu eines, das mit dem sogenannten Felleshus (Gemeinschaftshaus) täglich allen Besuchern 

offen steht. „Jeder für sich, und doch gemeinsam“, lautete das bis heute gültige Motto, das Königin 

Margrethe II. von Dänemark bei der Einweihung am 20. Oktober 1999 vorgab. 

  

Inzwischen haben sich die Nordischen Botschaften zu einem sympathischen Zentrum nordischer 

Kunst und Kultur entwickelt: Allein im Jahr 2008 kamen knapp 100.000 Besucher – mehr als je zuvor 
– zu Ausstellungen und Lesungen, Performances, Konzerten und Vorträgen, zu Führungen, in die 

ebenfalls öffentliche Kantine oder um sich über die fünf Länder zu informieren. 

 

In diesem Herbst nun gibt es noch mehr Anlass, das inzwischen berühmte Kupferband am Tiergarten 

zu besuchen: Zwischen September und Dezember feiern die Nordischen Botschaften ihr Jubiläum 

mit einem umfangreichen Kulturprogramm. Insgesamt gibt es über 50 Lesungen, Filmabende, 

Ausstellungen, Diskussionen, Konzerte und vieles mehr, die meisten davon im Felleshus der 

Nordischen Botschaften. Dazu kommen zahlreiche weitere Veranstaltungen der einzelnen 

Botschaften. Am Norden führt in diesem Herbst kein Weg vorbei! 

 
Das Jubiläumsprogramm ist ab September erhältlich unter www.nordischebotschaften.org sowie als 

gedruckte Version in Berliner Kulturinstitutionen und natürlich im Felleshus. 

 

 

Aus dem Programm 

Ein Höhepunkt ist der Tag der offenen Tür am 21. November, wenn die Botschaften – und nicht nur 

wie sonst das Felleshus – zum ersten Mal seit 1999 besichtigt werden können. Dazu gibt es 

Veranstaltungen für Groß und Klein, kulinarische Köstlichkeiten aus dem Norden und viele 

Überraschungen. 
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Dass die Kreativität in den Nordischen Ländern auch dann kaum Grenzen kennt, wenn es um den 

Klimaschutz geht, zeigt die Ausstellung „Kreative Energie“ zu einzelnen nordischen Projekten und 

Zukunftsvisionen, zu nordischer Energieforschung und -politik, die zwischen Oktober und Dezember 

im und am Felleshus zu sehen sein wird. 

 

Für die Lesereihe „Entdeckungen“ wurden angesehene Autoren gebeten, zu einer jeweils 

gemeinsamen Lesung einen Nachwuchsautor oder -autorin mitzubringen. Mit dabei sind unter 

anderem zwei Doyens der nordischen Literatur, Kjell Askildsen (Norwegen) und Lars Huldén 

(Finnland). Aus Island kommt Steinunn Sigurðardóttir, aus Dänemark Erling Jepsen und aus Schweden 
Henning Mankell. 

 

Die Entdeckung eines ganz anderen Nordens verspricht die Ausstellung „Jahaa! Autorencomics aus 

den Nordischen Ländern“. Fernab von Tim und Struppi, Superman und Catwoman wird hier Comic-

Kunst gezeigt, die mal heiter, mal melancholisch, oder auch mal wild und bunt, jedenfalls niemals 

langweilig daherkommt. Für Erwachsene, aber auch für Kinder (für die sich hier und da vermutlich 

auch ein Mumintroll versteckt). Dazu: Künstlergespräche und ein Workshop für Jugendliche. 

 

Für die kleinen Gäste geben sich sogar die Botschafter die Ehre: An fünf Märchenmorgen im 

November lesen sie ihre Lieblingsgeschichten und erzählen von ihren Heimatländern. 
 

An fünf Tagen im Oktober serviert die Kantine Spezialitäten aus jeweils einem der fünf nordischen 

Länder. 

 

 

 

 

Anschrift / Kontakt: 

 

Nordische Botschaften | Felleshus 

Rauchstraße 1 

10787 Berlin 

tel 030 50 50 0 

fax 030 50 50 11 01 

info@nordischebotschaften.org 

www.nordischebotschaften.org 

 

Ganzjährig geöffnet: 

Mo bis Fr 10:00 bis 19:00 

Wochenende 11:00 bis 16:00 
 

Öffnungszeiten der Kantine: 

Mo bis Fr 10:00 bis 11:30 und 13:00 bis 18:00 

So 11:00 bis 16:00  

 

Bus 100, 200, 106, 187  

(Haltestelle „Nordische Botschaften“)  
 


